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Kralauer Zeitung. 


Freita 


g, den 6. März 


Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergefpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 
für jede weitere Einrückung 3 ½ Nr, Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 kr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


Nr. 53. 


Die „Krakauer 25579 erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ 
preis: für Kralau 4 fl. 20 Nkr. mit Verſendung 5 fl. 25 Nkr. — Die einzelne Nummer wird mit 9 Nkr. berechnet. 
Nedaetion, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 


Amtlicher Theil. 


— . akt haben ai — pe a 
e v. hard. J. dem Miniſtertalrathe im 
nan auneru Dr. Ignaz Schwarz Edlen v. Schwarzwald 


7 Mr, 
Gelder 


Roms ſchlummert der alte Streit zwiſchen der katho⸗ 
liſchen und griechiſchen Kirche. Wir können nicht 


0 ft interveniren, um die Intervention Anderer zu 
interdrücken. Wir können und werden ohne Zweifel 


Vorſtellungen erheben, wie wir dies ſchon oft gethan; 


in Anerkennung ſeiner vieljährigen ausgezeichneten Dienſtleiſtung 74 3 i | 
das Aae en Alerhöcftihees Leopolb⸗Ordens tarfrei allergnä⸗aber es heißt eitle Hoffnungen wecken, wenn man von Lärms zu rechnen ſei. Die „Londoner Blätter“ bringen einen Berl von 
digft zu verleihen geruht. i keiner Intervention ſpricht, die wir nicht unternehmen, Der „Köln. Ztg.“ ſchreibt man: Man will jetzt der Redaction der revolutionären ruſſiſchen Zeitſchrift 


önnen, und von einem Beiſtande, der nothwendiger 


Das Staats ministerium hat den Thierarzt erſter Klaſſe und Weiſe auf wohlgemeinte, aber fruchtloſe Proteſte be- 
Aſſiſtenten am k. k. lit G berhue Juftilnte in Wien Wenzel | | moblg 2 frachtleſe Proteß 


Kopatſchel zum Landes⸗Thierarzte für Tirol und Vorarlberg 


ir 
Central, Comites an einander angeſchloſſen haben, 


Die ltrde bringt bereits den Wortlaut 


che, welche Graf Rechberg un⸗ 


Zukunft, denn man will verſichern, die eee Zollconferenz auf den 23. März vertagt iſt. 
e 


Nichtamtlicher Theil. den Körper durch den franzöſiſchen Sprechminiſter 
Krakau, 6. März. j 

lien Händedruck zu geben. 

ſeine eigene Veranlaſſung hat das Cardinalscollegium 


e Staatsanzei 


ihnen doch nichts helfen. Polen, wenn überhaupt, Conſequenzen politiſcher Natur plötzlich einflößte, dann Reihe von Notizen über die Entſtehung und angeb⸗ und mit möglichſter Beſchleunigung erfolgen ſoll. 
kann nur mit Hülfe Frankreichs wieder aufgerichtetlaber und wohl hauptſächlich, daß man in St. Pe⸗ lich ſpäteren Modificationen der Convention vom Cardinal Antonelli hatte in dieſer Beziehung außer⸗ 
auf dem eine Unterredung mit dem franzöſſf en 


u 
Df 
car Weichſel⸗ und Narew⸗ in Paris iſt in 


in Paris mit. 
. B. P. F. 2000. 


den Staatsmännern Muße zu laſſen, ſich mit Rom Cie., valeur regue c. mptant. A..MM. Rothschild 


mung zu 

San oder Europas über den Haufen zu wer⸗ man dieſer Auslegung doch nicht ſonderlich trauen zuſzu befaſſen. Einer der Minifter hatte vorgeſchlagen, freres, & Paris. Le Directeur general du Tresor. 
fen? Wir können dieſe polniſche Frage nicht Folien wollen, und hielt es für möglich, daß durch die Con- Graf Pepoli müſſe in dem an den Czaren zu rich⸗ T. Alfurno. Die „Nordd. Allg. Itg.“ bemerkt dazu: 
Die ein Jahrhundert, alten Zuftände find mit den vention mit Preußen, und durch die von Rußlandſtenden Wunſche zugleich einige Worte aufrichtigen Iſt das nicht intereſſant? Ein Königreich, welches, 
Intereſſen dreier militäriſcher Monarchen verflochten, erſtrebte, auffallenderweiſe höchſt geheim betriebene Rathes in der Polenſache fallen laſſen. Die übrigen um 2000 Fres. (280 Thlr.) zu bezahlen, einen — 
und in der Religionsgemeinſamkeit Frankreichs und Annäherung an Oeſterreich der Keim zu einem Wie- wollten nichts von einem ſolchen Schritte wiſſen. ſel auf vier Monate ausſtellt, der nur durch das Ac- 


Feuillete ll. Erfindungen ſind jedoch nur die durch ihre engliſche und Joſeph Reſſel's Erfindungen find nur zum kleinſten dungen verbeſſerte er ferner noch das Lederzeug der Sol 
franzöſiſche Ausbeutung am berühmteſten gewordenen Tha⸗ Theile bekannt geworden, da nur wenige zur Ausführung daten; er gab dem Bauer einen neuen Pflug, dem Salz: 
ET ten ſeines großen Geiſtes. Wir ſtehen geradezu erſchüttert oder durch Patentirung wenigſtens dem Namen nach in monopole eine billigere Salzgewinnung, lieferte Surrogate 


Joſeph Reſſel 
und das Schickſal ſeiner Erfindungen. 


Am 10. Oktober 1857 war in Laibach ein kaiſerlicher 
Förſter geſtorben, und fünf Jahre ſpäter ſetzte man in der 
Kaiſerſtadt Wien demſelben Manne, der es im Leben nie 
über eine untergeordnete Dienſtſtellung hatte bringen kön⸗ 
nen, ein Monument, wie man ſie nur den Großen der 
Erde errichtet, und die Enthüllung desſelben erhob den 18. 
Jänner 1863 zu einem Feſttag, wie fie nur für Wohl 
thäter der Menſchheit gefeiert werden. 

War der Gefeierte Einer von Beiden? — Die Gr 
genwart muß mit tiefer Scham geſtehen: er war Beides 
Er war Beides und hat durch Beides für ſich Nichts errun⸗ 
gen, als im Leben das Loos eines deutſchen Erfinders, und 
nach ſeinem Tode dieſes Denkmal. 

a deſecd Reſſel iſt der Erfinder des Schraubendampfers, 

im Seeweſen, insbeſondere im Seekriegsweſen, eine 
neue Epoche begründete und eine ganze Reihe neuer Erfin⸗ 
dungen und Verbeſſerungen im Schiffbau, bis zu Monitor 
und Merrimac herab, erſt möglich machte; ferner erfand 


vor den Zeugniſſen der rieſigen Fruchtbarkeit und Kühnheit 
desſelben, wir müſſen die Jahreszahlen ſeines L bens wie⸗ 
derholt genau anſehen, um die häßlichen, widerlichen Hemm— 
ſchuhe ſeiner Thätigkeit nicht in früheren Jahrhunderten 
* ſuchen; aber leider iſt es und bleibt es fo: es hat ein 
G mit uns gelebt, in deſſen Kopf Erfindung ſich an 

indung reihete, jede ſoſort lebensfähig und kräftig aus⸗ 
gebildet, jede ein Werk des ernſten, raſtloſen Nachdenkens, 
keine ein wohlfeiles Kind des Zufalls, die Mehrzahl her⸗ 
vorgerufen von dem mit wiſſenſchaftlicher Klarheit ausge⸗ 
ſprochenen großen Geſammtgedanken: „ſämmtliche Natur⸗ 
kräfte der Herrſchaft des Menſchen durch die Macht des 
Genies zu unterwerfen“ — und eine wie die andere von 
ſeinen Zeitgenoſſen entweder ignorirt, oder nur beachtet, 


rende Projectenmacherei zurückgewieſen oder gar von einer 


mehr, ſondern in den ſtillen Werkſtätten ſolcher Erfinder, 
an denen Unkenntniß, Gleichgiltigkeit, Neid und Hochmuth 


vornehm vorübergehen, bis das Ausland, mit den Millio⸗ 


die Oeffentlichkeit kamen, die meiſten und großartigſten 
handſchriftlich in ſeinem Pılte der Auferſtehung harrten. 
Es möge hier genügen, nach der Angabe öffentlicher Blät- 
ter und insbeſondere Dr. Reitlinger's (in ſeiner Feſtſchrift 
zur Enthüllungsfeier des Reſſels Denkmals in Wien) die 
vorzüglichſten namentlich aufzuführen. Sie ſind: ein neues 
und einfaches horizontal wirkendes Windflügelrad mit ver- 
tical ſtehendem Wellbaume, welches ſtets in Thätigkeit ſein 
kaun, ohne Rückſicht auf Stärke und Richtung des Win⸗ 
des; neue einfache Zapfenlager für Maſchinen und Wagen⸗ 
achſen, um die Reibung auf ein Minimum zu reduciren; 
ein Schiff, welches mit der eigenen Kraft des abwärts 
fließenden Waſſers, ohne Ruder, ohne Dampfmaſchine, ohne 
Pferdezug, ſtromaufwärts fahren kann (1826 patentirt); 


um vom Inland belächelt, vom Ausland geraubt, von derſeine Walzmühle zur Vermahlung des Getreides (1827 pa⸗ſſeines National- Reichthums verſchafft hätte, wie 
eigenen Regierung als unnütze oder unbequeme und ſtz'ſtentirt); ein einfacher Apparat, um aus den geeigneten Ve. Stephenſon dem ihren? — Engliſche 


getabilien den Farbe-Gerbſtoff zu ziehen und die Extracte 


von Oliven c. (1842 patentirt); eine neue Kanonenlaffete 
für Kriegsſchiffe, um die Erſchütterung der Seitenwände 
beim Rückſtoß der Geſchütze zu beſeitigen; eine. neue 


Reſſel die atmoſphäriſche Briefpoſt, die in Vollkommenheit nen des Gewinns aus ihren Werken in der Hand, hohn— Bouſſole, welche unter jedem Längen- und Breitengrade, 


ſeiner Darſtellung bis 


gekommen iſt, wie das aubendampfſchiff. Dieſe beiden 


zu einem neuen Denkmal zu begeiſtern. 


3 wenig zur dee lachend auf fie hinweiſt, um den thörichten Michel höchſteus ſowie unter jedem fremdartigen magnetiſchen Einfluß un- Artillerieweſens verband, 
r 


verändert bleibt. Außer dieſen und vielen anderen Erfin⸗ 


für das Schiffbauholz; ihm verdankt man die neue Bewal⸗ 
dung Iſtriens, er ſorgte für die Entwäſſerung von Süm⸗ 
pfen und bot die Mittel zur Bewäſſerung der Sandebenen 
Aegyptens. Und wie er durch ſeine Einrichtung der 
Schraube das Kriegsſchiff mit der Gewandtheit eines Rin⸗ 
gers ausrüſten wollte, der am eigenen Platze ſich wenden 
könne, ſo ſchreckte er auch nicht vor dem Gedanken zurück, 
einen Mechanismus herzuſtellen, um die Waſſerkräfte in die 
Entfernung zu leiten und durch richtige Vertheilung ihrer 
Wirkung den Naturkräften in einem Lande den höchſten 


Werth zu verleihen. — „Ein Füllhorn des Segens und 
Reichthums hätte Reſſel über Oeſterreich ausgießen kön. 
nen“ — ſo ruft Reitlinger aus — „aber was fehlte, daß 


ein Reſſel ſeinem Vaterlande eine eben ſolche Vermehrung 
Watt und 


. Verhältniſſe! — 
Wie Joſeph Reſſel unter den deutſchen oder vielmehr 


allzuväterlichen Polizei unterdrückt zu werden. Ja es gibt in einen feſten Zuſtand zu verwandeln (1829 patentirt); den öſterreichiſchen Verhältniſſen feiner Zeit elend zu Grunde 
noch Märtyrer, nur in den Kirchen ſuche man fie nichtſeine Preſſe mit Schrauben ohne Mutter zur Auspreſſungſging ift mit wenigen biographiſchen 


Worten angedeutet. 
Reſſel wurde im Fahre 1793. zu Ohendim en 
von deutſchen Eltern geboren. Er genoß das für ihn dp. 
pelt wichtige Glück einer wiſſenſchaftlichen Vorbildung mit 
der er einen theoretischen und a e e . 
um ſodann 1812 die Univerſität 


Wien zu beziehen. Hier waren Mechanik, Phyſik und 


cept Rothſchild gut wird! Bemerken wir dabei, da Oeſterreichiſche Monarchie. eben nur das Weſentlichere dieſem umfangrei⸗ irth, Oberfö 5 i 
nn Stern der Fortſchrittspartei it. 5 0 Wien, 4. März. gen Berichte 1 ie 0 hab die F baude Gehen Par 
ie re A ei „Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Grafen de St. 7 Auth e e ie ai it die Wahrheit, nach Ausſage eines Revierför⸗ 
land eine wachſende Thätigkeit; und da ſig neuer⸗ e e, ahbe e en enden en Tun ſich nan an die vom Milter Commardanten Fil Tze 9 , 2 Minz ſchreibt man der „N. P..“: 
ii Big nei ee e den Orden der eisernen Krone erſter Klaſſe verlieh en; 155 1 az 15 vom Major Ae die ee „deren Schauplatz an der preußiſchen 
enen J. ge e Der Graf war bekanntlich ſeit dem Abbrechen der n 1 : en gehalten. ſcleſſen N ſich erſtreckende Koniner Kreis ſeit 14 Ta⸗ 
den Führern der Revolution ernſtliche Belor niſſe diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Wien und Turin Niemand ei Na ſich f 5 e la 2 Ban, ar Fe weeen Aut- 
einzuflößen. um der bayeriſchen Partei wenigftens wien Ten darm bean fi ang f bewege u: e halbe Stunde fach 2 m bene be Yan Rahe e 2 
einen papiernen Damm zu 1 — hat die Natienal⸗ Ri 1 21 e nach dem ame Aigen. ve: en 5 die fenfett uud ene, Ba 9 
4 1 N 5 8 ie dem „Peſter Lloyd“ aus Wien geſchriebenFenf zn > > 72 0 . reichen Wittowo, eine Menge Verwun⸗ 
e , , , Kae role an a A 
TEN u Kai pr Ne „zwei Stunden mit dem ungariſchen Hofkanzler. Mandat z; 2 = le eee elchlageng unn zur Jm 
e dar Be luß befaßt die Acte zu Webart in den nächſten 2 15 drei Aigen Kind daß fi Prfi Aufſtändiſche ſuchen, ſchleppten die ru⸗ genöthigt war, war es en him und dem Anfüh⸗ 
= = — | 5 . . de ie: zur bende Entſcheidungen in der un gariſchen Ange⸗ ie ra aus ihrer Behauſung, mißhandelten rer der Schaar, der ihn an der Grenze in Empfang 
— —— von rm wa jeden Mitgliedes legenheit“ 8 e eee was ihnen unter die Hand fiel. Da ee hatte, zu einem heftigen Streit gekommen. 
Heber den Borfal mit der ruſſiſcen Fregattel<, unse Dr; Hain t geſtern Abends nach ſchenken dülnderte dee eee e Kade ds a a 
. ſiſche 1 e Troppau abgereiſt und wird am Samſtag wieder hier plünderten, jo befanden ſie ſich bald in einem bei Neud orf durch den Goploſee, der an dieſer Stelle 
Wellen geht der G. C. folgende genauere Mit⸗ eintreffen. Zustand, wo ſie ſich den größten Unfug erlaubten, zum Glücke für die Schaar nur 150 Schritte breit 
Neff refühet bes Kren if En 5 um Nachfolger für den verſtorbenen General⸗ ga, 3 5 1 Ze. an, lung rg a er vieler Todten, Verwundeten 
di Cattaro, angeblich vom Piräus kommend. Es gab un Saen e. Drachen dels 45 Veſanster die Feuersbrunſt entf 5 er K. 1 FR 155 hatt er Ne ale re 
die üblichen Salutſchüſſe und man hatte bereits be on, Heſſen⸗ Darmſtadts am hiefigen Hofe Üft, dem Ver⸗ ritt, kein Rang te e Unit u l e ji tet, und fich 51 ern 
en e ee ae die Ire nehmen nach, der Freiherr de Graney deſignirt, derſder Bür Amit En N niform wurde mehr 9 f ſich zerſtreut. 5 15 etwa 300 fanden ſich wieder 
Chr nahm 825 ihre Abſicht kundgab rege 8 ſeit dem Jahre 1856 das Großherzogthum in Paris]. 9 er Peter Orzechowski, ein bei der Re 1 durch Na ie 8 Kälte ſchwer N 0 
ae f Ei r = N ME 0 Kar “ die St Nertnat W Ak a) nN gut angeſchriebener ang cep der 8 ihm die Lage fal 
We und da zwei blinde Barnamgsfchüffe nicht en er a e a Beten Se Auszeichnung angeſuch, 5 die Soldaten fein Geh erheben I Kaſimir Milet, de. fü 
JJJ(JJJJJJJVJJJJ in Pre ine, 
thun fell Es konnte wur mit dem GCommohore fer Reife ond die Var ung ber Gigenthums-linen Ribellen, hieken mit den Kolben auf ihn ein Hue e Poſen als Fele gebt 
dach Wärlamientäre veihandeh and derselbe d rechte der griechiſchen Dynaſtie und die Reclamation und schleppten ihn vor di en Kolben auf ihn e hatt recen e 020 d Adliger gedient 
Bde ch erſelbe daranſder Privatcorre pondenz des Königs und der Königin und chleppte zor die Hauptwache, wo er den hat te, und t wegen der dabei erworbenen 
daher fi rain ie Br 15 Kriegshafen ſei, bezeichnet. Geiſt aufgab. Die Leiche war noch eine halbe Stunde militäriſchen Kenntniß zum Anführer der aus zuſam 
Ben dige . hie 0 ir f ne äh Deutſchland. und das Spit N 0 een Man ſtieß mit 1 rege Dienſtleuten und ſtädtiſchen Zuläufern 
dant auf ſpecielle Er An niß Die N. P. 3.“ ſchreibt: Ein Morgenbl Lanzen und Bajoneten in den kodten Körper der in beſtehenden Inſurgenten ſich berufen fühlte, warf ihm 
zur Ausſchiffung gewiſſer Glocken in Cattaro; ba) . is daß ſchr bt: Et orgen att will der Gaſſe lag, bis es der jammernden Gattin gelang, vor, daß er das Vertrauen des Landes nicht beſitze 
aber die beiderſeitigen Inſtructionen ſich nicht in ge En as Staatsminiſterium eine Auflöſungſdie Fortſchaffung des Ermordeten in fein Haus zu daß der Adel nichts von ihm willen wolle, und er 
Uebereinſtimmung befanden, jo mußte die Fregatteſdes, Abgeordnetenhauſes beabsichtigt habe, damit je⸗erflehen. Doch dieſes verbrannte kurz darauf mit dem der Sache nur ſchade. Er ſchloß mit dem freund⸗ 
bei hereinbrechendem Abend zurückkehren und fie kreuzte doch an entſcheidender Stelle auf Widerſpruch gefto- Leichnam. Der Gerichtsbeamte Gilewski, der Ge⸗ſchaftlichen Rath, daß Mieroslawski und. feine Ge⸗ 
während der Nacht in Sicht der vorgeſchobenen Fe⸗ 85 15 85 unſererſeits = ee meinderichter Lenczewski, dann der Poſthalter wur-|fährten dahin gehen möchten, woher ſie gekommen 
dh e 1 1 Am l 145 vollko 1 ri nfte eben 7 hai age 100 72 den ebenfalls, ungeachtet ſie ſich in Uniform befan⸗ eien. Mierosſawski wurde über dieſe Beleidigung 
e eee e eden an enen Selen ee e e ee e ee e eee 
Berichten iſt ſchon bekannt, daß die Fregatte ihre J. M. die Königin von Griechenland, ſchreibt Haufe üerſallen und hut, dur bet Meru eb und fie en mit — * 3 
Glocken in Antivari ausgeladen hat und zwar trotzſman der „L. Z.“, wird Mitte dieſes Monats eineſnes Invaliden⸗Soldaten, dann einer ausgiebigen Ab⸗ verrätheriſchen Pfaffen nichts mehr zu thun haben 
der Weigerung der türkiſchen Behörden; denſelben 78 5 N antreten und Such Zeit dort findungsſumme fein Leben zu verdanken. Zwei Inge⸗ möge und das Land verlaſſen werde. Mit übe 
a ud He nog a 1 71 befördern Oldenburg f er Schwester 15 Königin essen von nieure wurden begaben felbſt am Leibe ausgeplün⸗ beſänftigten ihn einige Genoſſen und bewogen mi 
ia ern bewacht 5 türtiſc em Militär andungsplatze nen bedeutenden Theil ſeines Privatvermögens für dert. „Später begaben ſich mitleidige Offiziere, in u der Gegend von Kolo abzufahren in deſſen wal⸗ 
g ie e Aut 9 27 9 itär. den Fall des Bedarfs angeboten 9 rdie Häuſer und bedeuteten den Einwohnern, daß ſie diger Umgebung eine andere Schaar ſich befände, bei 
Das auswärtig zu London hat in dem of⸗ Ueber die fürzli r ihre Wohnungen verlaſſen follen, da die ganze Stadt welcher er mehr Anklang finden werde. Schon früher 
ficiellen Blatt eine vom 5. Februar datirte Note des Go er — 55 — berichtete Kündigung desſperbrannt werden wird. So zogen nun die unglück⸗ hatten Edelleute in der Provinz Poſen auf einer Be⸗ 
ian Kela n Wien Seward an den briti⸗ den Inhaber e e 997 lichen Menſchen, mit den kleinen Kindern auf dem rathung erklärt, daß ſie den Aufſtand in Polen zwar 
Ketten laſſen Daz Su ent Lord Lyons, veröf⸗ ſchreils man dem. Fr Ser Dek Sbielwace 8 an Rücken, unter einer Escorte von Militär, die fie ſich an Leuten, Waffen und Geld unterſtützen würden, 
h Galveſt as Schri tſtück betri [t die Blo⸗ Beben bar bare 1. Jie 1 88 a) ch fr bar theuer erkaufen mußten, aus der Stadt in das Klo⸗ daß ſie aber den Oberbefehl des Mieroslawski zu⸗ 
ade von Galveſton und enthält die Anzeige, daß die⸗ die Regi 13 Janner au kündbarzſſter. Viele Officiers- und Beamtensfrauen befanden rückwieſen und dieſem Charlatan niemals ſich unter⸗ 
jelbe nach wie vor fortbeſtehe dis Where hat nun auf des Jahr 1867 gekün⸗ fi) darunter; ſelbſt die Frau des Gendarmerie⸗Kapi⸗ ordnen würden. Sie hätten deshalb an den Emi⸗ 
„Der Conflict zwichen England und Brafi- — —— A 5 Vertrages iſt 1870. tains Giro. Es hörte ſomit jede Autorität, ſelbſt die granten Grafen Ponihski fs gewendet, der, aus 
lien iſt der „Nation ufolge noch nicht beigelegt; Mehrbet Jahre 4 600 er Spielpächter einen militäriſche 1 10 denn es ſind Fälle vorgekommen, Schleſien ſtammend, früher Lieutenant in öſterreichi⸗ 
die Vermittlung des Königs der Belgier ſoll nicht ae Pacht von gegen 400,000 Frs. über die bishe- daß die Mannſchaft ſelbſt auf die Offiziere feuerte, ſſchen Dienſten geweſen, aber 1848 dieſer Fahne un⸗ 
zum TR geführt haben. i g htſumme. wenn ſie 112 en die Einwohner in Schutz zuſtreu geworden und zum Lohne hiefür von Koſſuth zum 
ei 1 verſichert, hat die Regierung f 9 Frankreich. N m! er ſolchem Anlaſſe wurden mehrere Sol⸗ Oberſten ernannt worden war. Prinz Napoleon 
nischen Südſtaaten in Paris eine Anleihe Paris, 2. März. Es ſcheint fait, als wolle manſdaken am ingplatze ſtandrechtlich erſchoſſen. Es zeigteſhatte ihn im Jahre 1859 nach Florenz mitge⸗ 
von 60 Mill. Fr. contrahirt. Ungefähr 50 Dampf⸗ wieder anfangen, gegen Preußen das Feuer zu ſchü⸗ ſich bald, daß der den Einwohnern von dem Invali⸗ nommen und die neuitalieniſche Regierung ihm auf 
ſchiffe werden gegenwärtig, angeblich für den Kaiſerſren. So enthält die „Patrie“ einen ſonderbaren Brief den Major Zubkow und Offizier Kwiatkowski ge- Verlangen eine Officiersſtelle gegeben. Er war unlängſt 
von China, aber eigentlich und wirklich für die Süd⸗ aus Trier, der allerlei Merkwürdigkeiten über angeb⸗ währte Su nicht ausreiche. Dieſe verwendetenſbis zum Brigade-Commandeur geſtiegen. Dieſen nun 
ſtaaten der Union, in England gebaut. liche maſſenhafte Deſertionen der polniſchen Reſerven 19 daher eim Truppencommando um die Erlaubnißſhatten die Poſener zum Ober⸗Feldherrn auserſehen 
auf ihrem Marſche nach Luxemburg berichtet. Mit für die ins Kloſter Geflüchteten, daß ſie unter Es⸗ und beſchloſſen, ganz im Stillen ihm ein kleines, aber 
Oeſterreich ſcheint noch lebhaft unterhandelt zu wer⸗ corte in die nächſten Dörfer ſich begeben dürfen. Undſauserleſenes Corps auszurüſten, damit er in Polen 
den. Fürſt Metternich hat den erſten Legationsſecretär ſo wanderten ganze Familien, die Frauen ihre Kin⸗ würdig auftreten, ihrer Empfehlung Ehre machen und 
Landtags Angelegenheiten. k 1 15 777 12 1 5 9111 — Rs 5 190 den ic 11 1 5 7 1 i 99 de 01 AS al; fie ‚meinten, 
5 ien geſandt; derſelbe iſt geſte bgereiſt. — Derſdieſe Züge wurden beläſtigt. — Schließlich berichtetſdie Aufſtändiſchen größeres Vertrauen ſetzen möchten, 
5 4 een een ale Biſchef von Algier befindet ſich ſeit geſtern an der der Kreisvorſteher über die im Einverſtändniſſe mit erfolgreich ausſtechen könnte. „Der Chef- Organiſator 
tagöſthung ab Minister G ee ir der Spiße der algieriſchen Deputation hier. — Es iſt der Militärbehörde getroffenen Maßregeln, daß aus berjerhielt den „Befehl Ey Ausrüſtung dieſes Corps, ſo⸗ 
be tee Winden die . 5 bis 111 Fe 15 eine Unterſuchung angeordnet worden, um ausfindig Niederlage der Propination vorſichtshalber, damit die bald der günſtige oment gekommen fein würde. 
berathen und angenommen, mit ihnen di 20195 8 I machen, durch weſſen Vermittlung der Bericht des Soldaten ſich nicht betrinken, die . Ae Die polternde, aber gefühlvolle Theilnahme der Her⸗ 
scheidung des Grofgra bbeſthes . 85 0 10 = Marquis de Lisle de Siry an die Oeffentlichkeit ge auf die Gaſſe ausgeleert wurden. Die Vorfälle ha⸗ſren Fortſchrittsleute im Abgeordnetenhauſe, ſowie das 
Nächte Sizung mungen einden. bracht worden iſt. Wie der „Conſtitutionnel“ bereits ben gezeigt, daß dieſe Maßregel fruchtlos war, es Gekläff über die preußiſch⸗ruſſiſche Convention, das 
zern ewiß, 4 M Die Juſttuction fü geſtern andeutete, liegt hier jedenfalls eine Verletzung ſcheint ſogar, daß dadurch die Erbitternng der Sol⸗ in allen demokratiſchen „Zeitungen wieder allte, die 
— besann 5 Mn Me 5 des Amts⸗Geheimniſſes vor — Die Nachrichten ausjdaten gegen die Einwohner gefteigert, und ſelbſt auflauf der wahren Fortſchrittshöhe ſtanden, | ien anzu⸗ 
ſtespragmatif für die a in ber bentigen Mexico ſollen ſehr unbefriedigend ſein. Forey's Vor⸗ die Beamten gelenkt wurde. (Den hier geſchilderten deuten, daß der rechte Moment gekommen ſei. Das 
Sitzung als ges eren Sgließlih igen rücken ſoll beim erſten Verſuche wieder verhindert Grauſamkeiten gegenüber erſcheint die in unſerem — 0 5 Signal erging nach allen Kreiſen an die 
die Erledigung angenommen. 17 t folg worden fein und ſich in Folge deſſen noch um einen Blatt mitgetheilte Bemerkung eines Augenzeugen aus Vertrauten, daß ſie irthſchaftsbeamte, Bediente, 
nigung zahlreicher Petitionen. Nächſte Siß⸗Monat verzögern. — Die Kaiſerin wird erſt nach Miechow, daß die Inſurgenten den Ruſſen nichts vor⸗Jäger für die Expedition anwerben und ausrüſten 


ung Montag. Oſtern ihre Reiſe in's Mittelmeer antreten und beiſzuwerfen haben, als eine Behauptung von mehr als möchten. Es wurden die Geftellungs- und Verſamm⸗ 
Te dieſer Gelegenheit eine Woche in Rom verweilen, woſzweifelhafter Begründung. Zur Rede geſtellt erklärt lungsorte, für die kleineren und größeren Trupps de⸗ 

die früher von Franz II. bewohnten Gemächer im derſelbe, er habe nur jagen wollen, daß die Einwoh⸗ ſignirt, die Führer ernannt, die Maeſchrouten bezeich⸗ 

Quirinale zu ihrem Empfange hergerichtet werden. ner ſich über die ihnen gewordene Behandlung nicht net. Am letzten Februartage fand ſich in der k. Fort 

— —— —— fFiürſt la Tour d. Auvergne hat wegen dieſer Reiſe den beklagen dürfen, da ſie ſelbſt und zuerſt auf die ruſ⸗ zu Powidz eine Schaar von 800 Mann zu Fuß und 
Chemie ſeine Hauptſtudien 2 18 nachgeſuchten Urlaub nicht erhalten. ſiſchen Truppen geſchoſſen haben. D. Red.) 150 Reitern zuſammen, die nächtlicherweile größten⸗ 
ea E en. ba Als aber nach zwei Jahren Italien. An der preußiſchen Grenze wird die Fremdenbe- theils auf herrſchaftlichen Fornalwagen dahin geſchafft 
ſeine Eltern ßögeſchick der Verarmung traf, mußte Graf Chriſten, der bekannte franzöſiſche Bour- handlung mit aller Schärfe gehandhabt, ſo erſcheint worden waren. Hal Corps wurde eiligſt mit den mit⸗ 


Reſſel ſich nach einem früher verſorgenden Berufe um- boniſt, dor Thei 2% wo 0 5 es f 5 6 5 11 
. ; A E ec ft, der wegen Theilnahme an contrereyolutiona-)bei Ankunft des Krakauer Perſonenzuges in Myslo- gebrachten Waffen und Uniformen ausgerüſtet, mili⸗ 
e ee 28 — ga 25 e 1 ren Beſtrebungen in Neapel erſt zur Galeerenſtrafeſwiß der dortige Paßcommiſſär mit 4 Mann Infan⸗!käriſch eingetheilt und fort ging es um! Uhr Nachts 
anſtalt zu Mariabrunn und zeichnete ſich hier f 5 kai verurtheilt und dann vom König Victor Emanuel zulterie, welche mit aufgepflanztem Bajonnet denſelben über die Grenze nach Polen. Poniüski mit ſeinem 
8 ſchen 1817 zum Diſtrietsförſter von Plat een 2 aß 10jähriger Feſtungshaft in Gavt bei Genua begna⸗ von Coupé zu Coupe egleiten und hinter ihm ſte⸗Stabe hielt im preußiſchen Dorfe Radlowo und lei⸗ 
ee 3 Un nie a. 1285 digt worden, hat neue Strafermäßigung erfahren. Erſhen, bis er allen Reiſenden ihre Päſſe abgenommen tete von hier aus den nächtlichen Marſch. (Der bei 
een an ct ur 2 iſt nach Aleſſandria gebracht worden, wo er mit ſehrſund die ſtrengſte Durchſuchung r ee hat. Radkowo über die Grenze gegangene Zuzüglertrupp 
großen Wirkens und ſeiner bitteren Leiden. (Schluß it vieler Rückſicht behandelt wird. Der „N. P. 3.“ wird aus N a 2. März, beſtand nach der „Oſtſee⸗Ztg.“ aus 200 wohlberitte- 
a b folgt) Am 21. Februar näherte Triſtany mit ſeinerſgeſchrieben: Im Lipnoer en (bei Thorn), unweitſnen und mit Revolvern und Lanzen bewaffneten Ula⸗ 

8 a Bande ſich abermals der neapolitaniſchen Grenze, zogſdes Dorfes Skrwilno hat Ober t-Lieutenant Redicz⸗ nen, 100 Scharfſchützen und 300 Senſenmännern. 

{ ſich jedoch ſchon am folgenden Tage wieder tiefer ins kin eine Inſurgentenſchaar vollſtändig zerſprengt, die Die Scharfſchützen hatten zum Theil Büchſen mit 

Zur Tagesgeſchichte. Innere des päpſtlichen Gebietd in die Gegend von Inſurgenten verloren 30 Todte, 16 Gefangene, meh- Bajonett, zum Theil gute Doppelflinten und alle ei⸗ 

In Wien enthuſtasmirt gegenwärtig die jugendliche Sängerin Prato di Campoli zurück. Der angeblich im Gebirgeſrere Wagen und Pferde ſammt vielen Waffen. Aufinen Hirſchfänger als Seitengewehr. Sämmtliche 
Patti, ein 2 wenn auch nur die Hälfte gegründet iſtſumherirrende Pilone hatte vor Kurzem die Verwe⸗ einem Forſtamte bei Wyszkow, dicht am Bug, 4 Waffen, jo wie die Uniformſtücke, waren neu und 
deſſen, 1 N . welche der Peinz genheit, in der Nähe von Torre del Greco zu erſchei⸗Meilen füdöſtlich von Pultusk, im Plocker Gouverne- von der beiten Beſchaffenheit). Das nächſte Ziel 
von Wales zu efpenten fir feine Pon beiin, hat, el ſaen in der Abſicht, ſich nach Fiumieine etazuſchiffen ment hat ſich folgender Bereit sugetragen. Beiſwar nu ber Wald von Kazim de ber, Aleſchna⸗ 
ein aus Diamanten und Perlen beſtehendes Halsband nebſt Bro⸗ Der mit zwei bereit gehaltenen Barken feiner har⸗ einem Streifzuge kommt ein Koſaken⸗Detachement an migen Herrſchaft des Grafen, Miele vüski gehörig. 
ſche und Ohrringen die ba auf ſich. Der zum Ver⸗ rende Schiffer ward jedoch entdeckt und verhaftet. eine Förſterei, nach Inſurgenten ſuchend. Der För⸗Von hier ſollte in Gemeinſchaft mit den Inſur⸗ 
e, Rußland fer &eemalb, ein %%% eife Konit fi yufammen- 
ihrer Namen, das Wort „Bertie“ (einen Zärttichfeitsaueprud für . Der „Czas“ veröffentlicht den Bericht eines ruſ⸗ Schwiegerſohn eines hieſigen höheren Beamten, verſi⸗ ziehen ſollten, ein combintrter Angriff auf Konin ge⸗ 
per bilden. Die Steine, welche dieſe Combination hervorbrin⸗ ſiſchen Beamten, des Kreisvorſtehers von Miechow, chert hoch und theuer, daß Niemand bei ihm verbor⸗ macht werden. Aber die Mehrzahl der Edelleute im 
en, find ein Beryl, ein Smaragd (Gmerald), ein Rubin, ein Januszkiewiez, an den Civilgonverneur in Radom, gen ſei. Die Kosaken, wahrſcheinlich durch die Bauern Kreiſe Konin hatte die Inſurrection nach kaum vier⸗ 
pr gen we Hart en Oſtrowski, über die durch das ruſſiſche Militär i) beſſer unterrichtet, gehen nach dem Boden, und ſchon zehntägiger Dune tie Side ſatt, daß ſie alles Mö⸗ 
Blancheflour geschenkt (Malachit, Ametbyft, Rubin, Karfunkel) Miechow verübten Gewaltthaten. Dieſe Berichte ſol⸗ auf der Treppe werden fie von mehreren Schüſſen pliche thaten, ee der Corps zu verhin⸗ 
an welchem er Triſtan, ihren und Rivalins Sohn, erkannt hat. len, wie der „Czas“ ausdrücklich hinzufügt, nicht in empfangen. Natürlich entſpinnt 5 ein un dern und den Ruſſiſchen Streifpatrouillen bei der Zer⸗ 
— — die Hände der Oberbehörden gekommen ſein. Wir Kampf, bei dem nicht nur die Infurgenten, ſondernſſprengung derſelben vielfach Hülfe leiſteten. Als die 

h 1 I 1439, 


5 


Inſurgenten in der Nähe von Konin ſich ei en, rück⸗ ſchieden und ihr Gatte liegt, drei Wunden zählend, preuß. Scheffel d. i. 1 in Pr. Silbergr. == ökr. öſt. W. Theil des Langiewicz'ſchen Corps verfolgte die Flüch⸗ 
ten die Truppen denſelben entgegen. e ziemlich gefährlich im Lazareth. Rae, n Cr tigen, die übrigen hielten geſtern früh in Smarzewice 
Abtheilungen aus Wloclawek und Kaliſch herbei. An Nach den von der revolutionären Regierung her⸗ en 45 — 50. Wintercaps (für 180 Pfp. brutto) 230 — 268. Raft. Eine andere polniſche Abtheilung hat Szyce 
I. d. M., Nachmittags, kam es zuerſt zum Gefecht. ausgegebenen „Nachrichten vom Schlachtfelde“ hat der Sommerraps 212 — 244 Sgr. — Rother Kleefaamen für (auf der anderen weſtlichen Seite des Pieskowoskaler 
Die Inſurgenten wurden 10 nach 0 1 e RE VaDeE, 15 nationalen Streitkräfte in der Den en Fe Ser) 1875 175 5 Bid er Bann ee am en find von 
drängt: di olgten ihnen, und am 2. Nach⸗Plocker Woiwodſchaft“, Boncza, ſein Commandoſöſtr. Page außer Ir a en aus Miechoͤw nach Skala ziehenden Ruſſen ge⸗ 
mi fh ee Ai Meile jenſeits Slupce der 5 weber a if in's Ausland li feine) de 4. Mürz. Freiw. Anl, 1014. — överz, Met. 65J. — plündert worden. Sur Erllärung des Obigel diene, 
ſcheidende Kampf, 515 115 s = n b iſt Stelle n ft 1 Padle 2 ah welcher die 8 82. — e en 1365. — 5 . 5 fte Zabkowice bag 
Näheres nicht bekannt; aber die garen der Flücht⸗ zerſtreuten Kräfte wieder ſammeln ſoll. redit⸗Act. 959. — Credit-Loſe 79. — Böhm. Weſtbahn 724. [ſtehenden Ruſſen ſchon am 2. d. in sz ſich zu⸗ 
— wen über die Preußiſche Grenze 0 50 ö bac einer Warldiner Correſpondenz der Oſd. 3.17 Wien —— März öperzent. M & } ſammengezogen hatten. 
ten an, daß die Inſurgenten geſchlagen und zeriprengtlioll ſich Graf Adlerberg von Warſchau nach St.— ane Böker: 1 781. — Nat. pl. Nach dem Poſener „Czas“⸗Correſpondenten kam 
find. Zu Pferde und Wagen langen die Flüchtlinge auf Petersburg zurückbegeben haben. Anhänger Wielopols⸗ Staatsbahn 235. — Credit⸗Act. 2225. — 1800er⸗Loſe sig. —ſes am 2. und 3. d. zu blutigen Gefechten in der 
demſelben Wege an, auf dem ſie zwei Tage vorherſki's, welche den Grafen in eigenem Intereſſe Schritt Anlehen v. J. 1889 82. N Nähe der Poſener Grenze. 

den frevelhaften nächtlichen Einfall in das jenſeitige für Schritt beobachten, wollen, wie dieſelbe Zeitung 1 5 0 . 85 ab Ne 700 — Aus St. Petersburg, 25. Februar, wird der 
Gebiet unternommen hatten. In den Dörfern dieſſeits verſichert, die Wahrnehmung gemacht haben, daß der Lamb 597. — Piemonteſſche Rente op 5. — Conse Pr „Hamburger Börſenhalle“ geſchrieben: Neueſten Be⸗ 
Slupce bis nach Witkowo hin liegen zahlreiche ver-⸗Großfürſt ihn kalt entlaſſen habe. Man glaube daher, gemeldet. — Haltung feſt und belebt. richten Ti dehnt ſich die Inſurrection bis Minsk 
wundete Inſurgenten. Große Schaaren wurden von daß vor der Hand in Warſchau außergewöhnlicheref Lemberg, 4. März. Vom heutigen Markte notiren wirſund Sluck im Weſten aus. Indeß berichten die Kriegs⸗ 
den preußiſchen Truppen entwaffnet und nach Witkowo Verhältniſſe noch nicht eintreten werden. Der Graf 5 ae 688 P) 465 Oh pie) Bra Keen (ſchefe der Gouvernements Kiew und Volhynien, die 
abgeführt. Eine noch größere Zahl zerſtreute ſich ſo⸗ Keller, General⸗Director der Commiſſion des Innern, are 2.30 — Gude en 5 Ein Sead 0 1 A Verſuche der Revolutionäre, Aufſtände in Volhonien 
fort im Lande, da die zum Schutze der Grenzen auf- ſoll bei dem Großfürſten plötzlich in Ungnade gefallen67 kr. — Buchenholz pr. Klafter 10.85 — Kieferholz 9.50 — und Weſtrußland hervorzurufen, blieben erfolglos; 
geſtellten Truppen zu wenig zahlreich waren, um Alleſſein, und ſchreibe man dies ſeinem ſervilen Benehmen Ein Becher Weizengraupen 8 kr. Gerſtengraupen 4 kr, Hir⸗ trotz der Bemühungen der Agenten (Prieſter und 


aufzuhalten. Der preußiſche Hauptmann Nitſche, wel⸗dem Grafen Adlerberg gegenüber zu. e e e eee e U 1 —.— „neigt das Volk keine Sympathien für 
2 en. 


cher die 10. Compagnie des 6. Infant⸗Regiments be. Viele Zeitungen wiederholen die irrige Nachricht, ſſchlitt 24 fr; — 1 Maß doppeltes Bier 22 fr, einfa j : 

fehligte, wurde durch einen Schuß in die Schulter Leon Frankowski ſei Jude und laſſen ihn eine ko 180 Wants 90 kr, 15 roher eee oe Sten Berlin, 4. März. Im heutigen Abgeordneten⸗ 

verwundet, der von einem Wagen voll flüchtiger In⸗ überwiegende Rolle im Aufſtande ſpielen. Der Kon⸗ 48 fr, 8 1, hauſe haben Sybel und 15 Mitglieder des linken 
ſurgenten auf ihn abgefeuert wurde. Der Thäter wur⸗ſtantinopler „Czas“⸗Correſpondent gibt über ihn fol⸗ z A rem BAU Kaft, Centrums einen Antrag eingebracht die Staakereglie⸗ 

de verhaftet. Es find. Truppen nach der Grenze beor⸗ gende Aufklärungen aus. feiner eigenen Erinnerung. iger halber Imperial 9.36 G. 9.48} W. Muſſiſcher Elben rung zur geſetzlichen Regelung des Heeres haus⸗ 

dert, wohin auch der Regierungs⸗Präſident Toop ſich Der Eleve der Schule der ſchönen Künſte, Leonbel ein Stück 1.794 ©, 1.515 W. Preußiſcher Gourant⸗Thaler haltes 2 folgenden Grundſätzen aufzufordern: 

begeben hat, um Anordnungen wegen Unterbringung Frankowski, und fein älterer Bruder Johann, Söhne. 71 ©, 17e W. . Polniſcher Courant pr. 5 fl. —— © 1) Behufs allgemeiner Wehrpflicht iſt die Jahresaus⸗ 

der Ueberläufer zu treffen Wohin die Inſurgentenfüh⸗eines Gutsbeſitzes im Plocker Gouvernement, waren §. 77 0 m 8 6 . 6 hebung für das Landheer auf 80.000 Mann zu brin- 

rer ſich gewendet haben, iſt noch nicht bekannt. (Mie⸗[Ende September 1861 zur Flucht aus Warſchau ge⸗J.23 G. 81.80 W Gali 5 Grundentlaftungs » Delbrück dhe gen, wovon wie bisher 20.000 Mann den Special⸗ 

roslawski ſoll das Commando bereits niedergelegtſzwungen. Später waren fie beide bei der Feier in Coup. 73.28 G 73.88 W. Nalional-Anlehen ohne Coup. 81.25 waffen (Jäger, Cavallerie, Artillerie, Pioniere) und 


haben.) 25 Horodlo, von wo aus ſie Ausflüge nach der Lubliner 1 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 216.25 G. 60.000 ag ne zu überweiſen 1 55 
Ueber den Selbſtmord des Baron KorfffGegend und weiterhin machten. — 9 5. Mi ene 
wird der „NP3.“ aus Warſchau vom 2. d. ge⸗ Griechenland. aue 1 55 107 1 5 f, . 05d Boah Fr Ben iſt auf die Unterſcheidung von Lüußen, Cadres⸗Sol⸗ 


ſchrieben: Korff erhielt den Auftrag, mit einer Ab-] Nachrichten aus Athen vom 21. Februar beſagen, noten für 100 fl. öſterr. Währ. fl. poln. 393 verl, 387 bez. — 
theilung des hieſigen Schützen⸗Bataillons und einem daß in Folge des Gerüchtes, daß auch Frankreich die Preuß. Courant für 150 fl. ar W. Thaler 877 verl. 86) bez, 
in Petrikau ſtehenden Bataillone einen Streifzug zuſbaieriſchen Anſprüche unterſtütze, die Nationalverſamm⸗ d ee e eee a * 3 einer Präſenzzeit im Frieden von 2¼ 2 die ande⸗ 
unternehmen. Als nun dieſe Abtheilung bei Ogro⸗ lung die Entthronungsacte ebenfalls zu unterzeichnen 9 30 Perl, 9.15 bez. — Vollwichtige holländ. Dukaten 1. 300 ren %/, während einer Präſenzzeit im Frieden von 6 
dzinia ankam und v. Korff zur Verfolgung der In⸗ſbeſchloſſen hat. Buduris beantragte die Rückberufungſverl, 5.50 bez. — Vollwicht österr. Rand⸗Dukalen fl. 5.60 verl. Monaten ausgebildet, dann werden beide zur Kriegs⸗ 
ſurgenten einen Weg links einſchlagen wollte, wolder verwieſenen Exminiſter und Redaeteure. Derſö.50 bez. — Polniſche Bfandbriefe nebſt lauf, Coup. fl. p. 100 Reſerve entlaſſen. Bei den Specialwaffen ſoll die Prä⸗ 


5 Er \ kr * we g > inn . — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. f ; M 1 
nach Ausſagen der Officiere die Aufſtändiſchen nicht, franzöſiſche Geſandte Bouree ſoll durch Baron Fort⸗ perle 501 ben, 78— bez. Gal ſegnebſee ſenzzeit für die gefammte Mannſchaft 2% Jahre 
H 1 ere 26. Grunau beteſe neh e den, dauern, ſo daß von der Geſammtaushebung I 


ſondern rechts ſtanden, wollten die Officiere nicht Rouen erſetzt werden. Polizeidirector Kolokotrini hat ze f. 83— verl. 82 — b. — Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 

links, weil vergeblich, marſchiren. Darüber betroffenſſeine Entlaſſung gegeben und iſt durch Markis er⸗ in öfte. Währ. fl. 75) verl. 74} bez. — NationalAnleihe vomHälfte 2¼ Jahre, die andere 6 Monate dient. 4) 

oder indignirt nahm Oberſt v. Korf, der längſt anliegt. Oberſtlieutenaut Bozzaris ein Chef des Nau- Jahn esd en Coden oel d ü — Mtien der gehe Um die Ausbildung wirkſam zu machen wird die Re⸗ 

Melancholie litt und mehrmals ſchon früher verſuchtſplianer Aufſtandes, iſt zum Commandanten der Na- EEE. Te voll eingezahlt f. öfter. Währ.ſkruten⸗Exercirung, vom Regimentsdienſt getrennt, in 

hatte, ſich das Leben, u. A. auch durch Ertränken, tionalgarde ernannt. Das Studenten-Bataillon wollte * . beſonderen ee vollzogen. Für 
N 


daten und Reſerve⸗ Rekruten wieder zurückzukommen. 
3) Bei der Infanterie wird ½ der Mannschaft während 


zu nehmen, ſeinen Revolver und erſchoß ſich. Er iftlihn nicht anerkennen, bevor er durch die National- e at die Infanterie geſchieht das Rekruten ⸗Exereiren wäh- 
hier vor einigen Tagen mit allen militäriſchen Ehrenſverſammlung beſtätigt iſt. kinz 9, 82, 57, 84, 30. rend drei Monaten bei den Landwehrbataillonen, de⸗ 
begraben worden. Oberſt Ostrowski deſſen Neffe Amerika. Ofen 54, 80, 17, 69, 33. ren Friedensſtämme Biergu durch eine angemeſſene 
(ebenfalls Officier polniſcher Nationalität) vor eini Laut Nachrichten aus Vera-Cruz vom 1. Febr. Teles a wi * 3 2 Anzahl ausgebildeter Soldaten verſtärkt und abwech⸗ 


ſelnd erneuert werden. 5) Die hierdurch bewirkten 


gen Wochen wegen Treubruch, Fahnenflüchtigkeit undſwaren Tampico und Jalapa von den Franzoſen ganze f . 
errath kriegsrechtlich erſchoſſen wurde, befindet fichlund gar geräumt worden, welche beim Abzuge nich —..ð ͤͤ — Erſparniſſe vom Präſenzſtande werden zu verbeſſerter 
aber bei guter Geſundheit noch in Petrikau, den Aus⸗ nur die den Guerillas als Schlupfwinkel dienenden Neueſte Nachrichten. Ernährung der Mannſchaften, zur Solderhöhung der 
gang einer Unterſuchung abwartend, die deshalb ge- Fiſcherhütten, ſondern auch ihr eigenes Kanonenbot! Im Verlauf des geſtrigen Tages war ſchon das Unterofficiere, zur Capitulanteneinſtellung Welch 
gen ihn eingeleitet worden iſt, weil er in Stellver⸗La Lance verbrannt hatten, weil dasſelbe nicht den Nähere über den Kampf bei Piaskowa Skala hier Bildung ſtehender Lager benutzt. 6) Unter dieſen 
tretung des Militär = Chefs vielfach die Erlaubniß [Strom hinabzubringen war [woraus man ſchließenſbekannt. Der Kampf war hartnäckig und blutig. Beide Vorausſetzungen dauert die Verpflichtung zum Linien⸗ 
zum Waffen⸗Beſitz gegeben hat. Es knüpfen ſich an könnte, daß der Abzug denn doch 8 nicht ſo ganz.Seiten jollen anſehnliche Verluſte gehabt haben. Den dienſte 4, bei der Landwehr erſten Auf ebots 3, und 
diese beiden Herren vielerlei Gerüchte. Oſtrowski iſtffreiwillig geweſen war]. Von Orizaba und Merico Sieg ſchreibt der „Czas“ den Infurgenten zu. Erſbei der zweiten Aufgebots 3 Jahre. Dieſer Antrag 
Pole und polniſcher Sympathien ſtark verdächtig. — es nichts Neues. Man hoffte, Forey werde dieſhringt über dieſe vorgeſtern und geſtern in Piaskowaſwurde der Militär Commiſſion überwieſen. 

Ueber die Ueberrumpelung eines Partiſanencorps Belagerung Puebla's im März beginnen. Das Be- Skaſa, Tarnawa und Skala ausgefochtenen Kämpfe Berlin, 5. März. Der „Staatsanzeiger“ weift 
bei Kod& ſchreibt man der „Schleſ. Zeitung“ von dort. finden der Truppen iſt gut. Admiral Jurien de laffolgende „ſichere“ Nachrichten, deren Beſtätigung erſauf die Nothwendigkeit der Abſendung ftärferer Trup⸗ 
Durch welchen ſonderbaren Zufall das Militär in ſo[Gravidre hat ſeine ae nie der Dryade aufgehißt. jedoch abwartet. General Langiewicz und Jezioranski pen nach dem Poſenſchen hin, um entſchieden gegen 
unmittelbare Nähe des Partiſanencorps ee fonnte, 55 1 lauten die officis gt achrichten. Anderweitigeſhatten 2. und 3. d. M. übe Hauptquartier in Pies⸗ den polnischen Terrorismus zu wirken. 
che jene es gewahr wurden, bleibt ein Räthſel; genug, [Me dungen aber laſſen das Schlimmſte befürchten. kowa Skala. Erſterer rückte 4. d. Früh um 8 uhr] Petersburg, 5 März. Ein kaiſerliches Decret 
die Ruſſen standen plötzlich in einem dichten Walde Ein Privatihreiben des Generals Forey an den Kal⸗ mit mehr als 4000 Mann nach Skala, gegen 500ſernennt den Großfürſten Konſtantin zum Comman⸗ 
in der Nähe des Dorfes Dobra ihren Gegnern in ſer ſtellt die Alternative, entweder den Feldzug auf⸗ blieben mit Jezioralski zurück. Dies geſchah auf die Peur der königlich⸗polniſchen Truppen mit u 
der Entfernung von 40 Schritt gegenüber. Bei einem zugeben oder aber mit mindeſtens verdoppelten Kräf⸗ Nachricht, daß etliche Tauſend Ruſſen nordweſtlich bei der Würde eines Statthalters und anderer Ehren. 
jo plötzlichen Ueberfall konnte natürlich von einer län⸗ 15 fortzufegen. Bereits ging dann auch an der Börſeſvon Olkusz her über Przeginia und Sufoszowa, in (Der „Czas“ weiß nicht, ob hier die im Königreich 
geren Vertheidigung von Seiten des Partiſanencorpsſba el verfrühte, aber immerhin ſehr bezeich⸗ geringerer Stärke öſtlich von Miechow her % ration gegen den polniſchen Aufſtand operirenden oder erſt zu 
unmöglich die Rede fein, und mußte ſich dasſelbe nachſuende Gerücht um, der Kaiſer werde Juarez anerken⸗ſin Anmarſch ſei. Gegen letzteren wandte 15 zangie⸗ organiſirenden Truppen gemeint ſind letzteres wäre eine 
ein paar Salven ſofort zurückziehen; namentlich wa⸗ we und mit deſſen Regierung in Unterhandlungſwicz, um nach Abſendung einer Flankenbedeckung nach Reform, die erfolglos ſein werde und zu ſpät 
ren es die Koſſiniers, welche bei einem jo bedeutend een Tarnawa über Skala hinaus die feindliche Colonneſkomme). N N : 
ee n n eee 

. ahen, ſich na werfung der ! den 8 inꝛigl : eine feindliche Attaque der uszower Colonne auff Sta in eberla 0 
Schickſal der Flucht heli en und dadurch eine völli- Local - 1 Provinzial - Nachrichten. Pieskowa Skala. Anfangs eröffneten nur etliche Fe enthält Nachrichten aus Calcutta, 6. Febr., Bombay, 
7 Confufion und in Folge deſſen ein „Rette ſich wer u „Krakau, den 6. Mär; dert Ruſſen den Kampf, denen jedoch bald 2 Batail⸗ 13. Febr., Herat; 11. Jänner. Von leßterer Stadt 
amm, bernarriefen: (68 wer dies aber das Sglechtde⸗ bur a eh 13) ans Pre Sils fazer gebragt un lone zu Sucturs kamen Die Polen die das Schloß wind gemeldet: Der Sohn dee Sultans Achmed Yan 
wählteſte, denn die freigelaſſenen Soldaten, und na- ber ärztlichen Behandlung des Prof. Bryt — — De zur und die umliegenden Gebäude inne hatten, zogen ſichſhabe einen Ausfall auf die reihen Doſt Maho⸗ 
mentlich die Koſaken, warfen ſich nun ohne Erbarmen Ein begütertes Ehepar wünſcht, wie der „Gas 11 zwei nach lebhaftem Feuer aus letzterem zurück. Die feind⸗meds gemacht, mit ungefähr gleichem Verluſt auf 
auf die Fliehenden und wurden ſehr viele, beſonders 17 (muter der Bedingung daß es Bruder und Schweſter ſind lichen Kanonen beſchoſſen das Schloß, das, nicht be⸗ beiden Seiten. Die indiſche Telegraphen⸗Compagnie 
die, welche ſich ins Freie gewagt hatten, von den Ko⸗ zend in Alter von 4 — 6 Jahren ſtehen) von Eltern, die wäh⸗ feſtigt, vielmehr Palais, von zwei Seiten durch ſtei⸗ſchloß die Telegraphenſtation auf Jubal im rothen 

5 4 nz da die Peninſulardampfer nicht mehr dort 
anlanden. 


Entf r als einer deutſchen Meile wur⸗ erfahren. i i New⸗ Pork, 19. Februar. Di = 5 
Den 2... gejagt und — 1 Geſtern wurde in der Kreuzkirche eine Trauerandacht für unbensaffnet, ſelbſt bie = enſen 45 Schaft en ſpricht Nh che daß Se e 
te armen p ibia d das Verhält iß d den am 25. Jänner bei 1 gefallenen Joſ. Szepietowski „E a8 macht fin hierbei zum Echo der allgemein be, die f d N en V 8 f Heben 
wenn bei einer ſolchen Treibſag sit. Di niß derſabgehalten. Füt den bei Miechow am 17. Februar im 21 Le. getheilten Anſicht, daß der Zufluß von Unbewaffneten habe, die freundſchaftlichen Vorſchläge Louis Napole⸗ 
odten ein jo unverhältnißmäßiges iſt. Die mit Pfer⸗ beusfahre gefallenen Franz Zelich it eine ſolche auf Sonnabendſnur Schaden bringt im Kampfe, und nur eine Laſt ons zu verwerfen. Eine Expedition der Unioniſten hat 
den Verſehenen ſcheinen zum größten Theil entkommen angetün digt. 8 für die Kämpfenden iſt, abgeſehen, daß ſie ihr Leben New⸗Orleans verlaſſen. 
lt fei > Vielen geglückt, ungeſehen zu ie Lemberger Zeitſchrift „Praca“, welche in den nächſten 10 3 f n (Die Wiener Poſt iſt uns heute Mitt icht zu⸗ 
{u ſein, und iſt es auch Vielen geglT 81. Tagen ſich in eine politische populär. gehaltene Zeitung für das ruchtlos zum Opfer bringen. Aus dem durch die feind⸗ b 5 , uns heute Mittag nicht z 
55 gekommen. 


entſchlüpfen; ein roßer Theil aber bedeckte den kei⸗ rößere Publieum umwandeln ſoll, bleibt wie früher unter der lichen Granaten entzündeten Schloſſ' zog ſich die 


Seer, rend der letzten Ereigniſſe im Königreich Pol, f 5 1 3 Sage ch TI 
* bald eingeholt und beigen oe. Bi entwe⸗ſſich zu 5 weifeten Oralehung, Maher i inn hieſgen Oi len Fels geſchützt, auf der dritten ziemlich zugänglich 
er aufgeſpießt oder niedergeſchoſſen. Bis auf eine veliergewölbe des Herrn Ferd. Fröhlich neben der Marienkirche zulift. Im Schloſſe war die Zahl der Polen gering, viele 


nahe 2 deutſche Meilen langen Kampfplatz, und iſt Redaction des Hrn. Twardow eki. polniſche Beſatzung vor der Uebermacht zurück und Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
De gs were ob die Zahl — b ͤ— — —ẽ — 57 nahm nun eine ſtarke Poſition im Walde ea ae Ye m der: ER: 
etzt einige 80 an Todten und gegen 30 a 0 3 auf dem weſtlichen Bergesabhang ein. Der Feind 3 ee ER 

‚ Damit Gegrengt jein wird. Grft gegen Abend Handels⸗ und Vörſen⸗Nachrichten. kehr der „Esa, fort, 3 h 4 r ee 


det f N 
i Zee ; ich nach Einäſcherung Anlehen 81.85. — Banfactien 812. — Ereditactien 219.40. 
konnten die menſchlicher gefinnten Offfiziere, die wie dar Wochen⸗Ausweis der Nationalbank vom 4. März. Bank- der Brennerei, Vorwerksgebäude und vieler Häufer| Wechſel: Silber 114.25. — London 115.20. — K. f. Münz⸗ 
ECC%C%CC0C%%/%/%/ 0 /// ͤ 
oſaken ze. durch Signale und Befehle zur Rückkehr Staateſchuld un Kauſſcillingeraten für Staategäter 142,270.40 Soluszowa zurück. Das polniſhe Hauptcorps hatte] Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
ewegen. Gefangene zählt man gegen 80 Mann. Die ft, (Mbnapme 14.000 f.), Siber Pepote des Staates 900.493 f. unterdeſſen über Tarnawa und Skala den MarſchſBerzeichniß der Angekemmenen und Abgereiſten dem 
a Alen ge Ki abt und 5 1 ende me 237.000 155 am cue a 155 Ze beglei- fortgeſetzt, mit Zurücklaſſung der Seitemunden, die 6. März. 
auerlicher Anblick bot ſich uns den darauf fol⸗ pes 0 gung der Bauk aus ber tommiſensveiſen Beſorgung vorgeſtern Abends mit dem aus Miechow anrücken⸗ 
en N ; ; i vorbefav- Anweifungs: Geichäites 162.182 fl. (Abnahme ; f m de % Hotel Poller: Die Herren Gutsbeſitzer: Mieci i 
denden Morgen dar; da ſah man unweit der Kirche 27 70e fl.), 0 f Gffecten 24, 180.054 fl. (Abnahme den Feinde in Tarnawa und dann in der Nacht inſtoweli aus Przemysl. Fabian Netvebafi Se 2 — 0. f 


des Dorfes Dobra, wohin die auf den Felde 5 we N 
1 „ rn zer⸗ 700.000 fl.) Verbleiben 260, 994.826 fl. Bedeckung. Metall Skaka Gefechte zu beſtehen hatten. Der Feind hatte Nieſtokowski aus Polen. Wladislaus f 0 — 
treut liegenden Leichen geſchafft wurden, dieſelben in Schat 105.070.950 fl, in Silber rückzahlbare Forderungen derſſchon den Kirchhof vor Sen beet als das zurück- Hr. Joſef Mikkoweli, Doctor der en „ 


chrecklicher Weiſe verſtellt, in Haufen zuſammenli Bank 42,000.000 fl., Escompte 55,435.233 Gulden. (Zunahme : ’ ü Hotel de Dresden: H terbevoll- 
br enliegen ö „ Escompte 55, . kehrende Haupteorps Langie s ihnen in den Rük.⸗ o A r. Alexander Rodeski, Güterbevo 
entheils en nadt, el — 0 ar © Darlehen 50,213.200 fl. (Zunahme 200.000 fl.), 154 fiel 15 Aa 15 15 e Ruſ⸗ wächtigter, aus Galizien. 

bt eingeloſte Coupons von Grundentlaftungs Obligationen 81.455 fl oft f Hotel de Varsovie: Hr. Anton Kiſielewskt, Gutsbeſißer, aus 


unden und die Hauptwunden zum größten Theil von (Zunahme 13.000 fl.), 20 Mill. eingelöſte J. ief 624 % ſiſcherſeits fielen hier 60 bi olniſcher gegen 30. 
a 5 e 3 Jfandbrieſe & 66¼ % n hier 60 bis 100, p r geg Polen. 
unten, ‚alfo im Fliehen, verſetzt. Unter dieſen Todten 1 Zusammen 200, 143.192 fl. (Abnahme 2.680.000 fl.) Der Feind flüchtete in Unordnung und zerſtreut Hetel zur Roſe: Hr. Eduard Homulacz, Gutsbeſitzer, aus 
baren 3 rauensperſonen, unter welchen nament⸗ a ohmiſche Eiſenbahn.] Die Prager „Morgenpoſt“ über Iwanowice und Przestandf bis Skomniki, wo Galizien. n 
lich eine furcht über zwanz meldet: -Sicherem Vernehmen nach hat der Verwalkungsrath derſſich di Trü 3 n Der „Czas“ Abgereiſt find: | 

- 1 r zerfetzt war; über zwanzig Wunden öſterreichiſchen Staatseiſenbahn. auß gefaßt, ſich die Trümmer wieder ſammelten. Der „Czas“ er⸗ } 3 ; tb n . 
bot ihr Körper u ick dar. Da d LH bahn⸗Geſellſchaft den Beſchluß gefaßt, fh o wi aha der Hotel Poller: Herr Adam Kmita, Gutsbeſitzer, nach dem 
den wohlhabend uſerm Anblick dar. ieſe Dame das Project wegen Herſtellung einer directen Eiſenbahnverbindung [wartet, wie geſagt, noch Beſtätigung hier ge⸗ berg. Frau Helena Pietromska, Gutsbeſtterin, nach Galizien. 

3 en Stande angehörte, ſo erlaubten die zwiſchen Grobengerahorf und Brünn ung e. und dafür das brachten Nach richten, ſo viel ſei edoch gewiß, daß die Hotel de Sare: Die Herten Gutsbeftger: Tadens Wieſio⸗ 
Offi iere, daß die Leiche heute, vor 3 Stunden, nach urzlich . . um die Verleihung der Conceſſion fur eine Ruſſen zurück eſchlagen und berſprengt mit nur drei towsfi nach Polen. Artur Horwatt nach Galizien. 
der hieſige. n katkoliſ Kirche gebracht werden konn⸗ r über Zuaim nach KolinſTodten nach Slomniki flüchteten, unter den Todten Hate de Barsonier Her Konſtantin Loman, Gutsbeſitzer, 

ter der iſt geſtern vor Gram ver⸗ Breslau, 5. Marz. Amtliche Notirung. Preis für einen iſt ein Offizier, den deff ließen ſie bei Skala. Ein e Hotel: Here Johann Pniewski nach Warſchau. 


Angekommen find: 


e. Der Va 


—— — Ur “id HL iin Ni 


I. 1920. Edykt. (170. 1-3) prayigtego 5 . su 1910 0 instr. 607 ten Einſchaltung dieſer Kundmachung in das Amtsblatt der 
; : 1 gg. PAE Instr. pag. 291, n. on. ingrosso-, Krakauer Zeitung“ im vorgeſchriebenen Wege bei dem 

7. / da martin Die 1. # Andi ie ahanadn 

Stowikows, ze przeciw nie) Jö zef Stalenski W Kra- pierwszego umieszezenia edyktu w urzedowej ga-.“ Jusbeſondere haben disponible l. f. Diener, welche ſich 


Amtsblatt. 


N. 3283. machung. (169. 2-3) : Ä . zecie Krakowskiéj Sadowi przedlozyt, w przeciw-ſum dieſe Stelle bewerben wollen, nachzuweiſen, i 
: | Kundmach 8 s kowie zamieszkaly, o zaplacenie sum 317 zir. 260m bowiem razie weksel ten za umorzony uzna- Gesc mit welchen Bezügen anne BE 
aut hohen Grlafjes vom 14. Jänner 1863, 3. 440, kr. i 490 zir. 95 kr. W. a. pod dniem 31 Sier- nym 208tanie. ne 700 4 1 an e welchem Zeit- 
hat das hohe Miniſterium für Handel und Volkswirth⸗ſpnia 1862 do J. 16752, wniöst pozew, W zalatwie- 2 mdf e we en e e ga ne 15 ‚ben 
ſchaft das dem Anton Schindler auf eine Verbeſſerung der nin tego2 pozwu wyznacza sig termin do wuiesie--“ fTarnôw. dnia 5 Putego 1863 . Bi urden, endlich bei welcher Kaſſe fie die Disponibili⸗ 
galvaniſirten Reibzündhölzchen unterm 29. November 1856/nia obrony na dni 90. i l 5 8 aße e 5 2241 
ertheilte ausſchließende Privilegium auf die Dauer des ſie“ Gdy miejsce pobytu pozwanéj Anieli z Michlk enn om Präfidium des k. k. Kreisgerichtes. 


benten Jahres verlängert. Neu⸗Sandec, 4. März 1863. 


Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, am 25. Februar 1863. 


Skowikowej wiadomém nie jest, przeto ces. kröl. N. 2847. 8. Edvkt (163. 1-3) 
Sad Krajowy w celu zastepowania pozwanej, jak Ja 

röwnie na koszt i niebezpieczehstwo tere, tutejszego Ces. kröl. Sad powiatowy zawiadamia m ee 
Adwokata pana Dra. Kafıskiego z substytucya Ad-|spadkowg Zofii z Borkiewiezöw Stauberowéj tym . 

wokata p. Dra. Schlachtowskiego kuratorem nie-/edyktem, ze Wojciech i J6zefa Baryczowie przeciw Wiener Börse-Bericht 


3: 15056. Ediet (166. 3)jobecn6j ustanowit, 2 ktörym spör wytoczony we-p. Julii Praschil, Alfredowi i Janowi Rucinskim, vom 4. März 
An Ti 117240 idlug ustawy postepowania sadowego w Galicyiſlezacéj masie Zofii Stauber, Jakubowi Wencowi, Of fentliche Schuld. 

Vom k. k. ſtädtiſch deſeg. Bezirksgericht in Krakau wird ſobowigzujgcego przeprowadzůonym bedzie. Alfredowi Wencowi, Michalowi Palmarin, Wilhel- A. es Staates 
betanut gemacht, daß am 10. November, 1862 Eduardd aleca sie zatém niniejszym edyktem pozwa- mowi Palmarin i J6zefie Woloszyfiskiéj o wyeksta- u Geld Waare 
Gruet de Lavernay in Krakau ohne Hinterlaſſung einer ns, aby w yz oznaczonym czasie albo sama sta- bulowanie 300 Ar. 1 800 zir. w. w. ze stanu bier- Ade ir 5% für 100 l.. 49 40 69.50 
letztwilligen Auorduung geitorben iſt. neta, lub ter potrzebne dokumenta ustanopio- nego realnosei pod N. 1 w Starym Sgezu pod d., Jen e 9 zu 5% für 100 fl. 

Da dieſem Gerichte unbekannt iſt, ob und welchen nemu ala niéſ zastepey udzielila, lub Vreszeieſ30 Pazdziernika 1862 do l. 2847 pozew wytoczyli som re A sus 2 
Perſonen auf ‚feine, Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zustehe, ſo innego obroheg sobie wybrala,i 0 tem C. k. Sadowiſi ze do ustnej rozprawy dzieh 13 Kwietnia 1863 Mam Jahre 1851, Ser B. zu 5% für loo M. . -.— 
werden alle diejenigen, welche hierauf aus was immer fürlkrajowemu doniosla, w razie bowiem przecivnym, o godz. 9 zrana w tutejszym Sadzie wyznaczony Metalliqups zu 5% für mario mau. 75.40 75.50 
einem e Anſpruch zu machen gedenken, aufge⸗ wynikle 2 zaniedbania skutki sama sobie przypi- zostal. N Wise a We l ne 14 0 25 
fordert, ihr brecht binnen Einem Jahre von dem unten sache musiala. f Gdy sukcesorowie wspötpozwanéj Zofii Staube- ® N 15 112 6 00 1 16280 Er 
geſetzten 7 gerechnet, bei dieſem Gerichte anzumelden Kraköw, dnia 16 Lutego 1863. rowéj niewiadomi sq, przeto c. k. Sad tutejszy po. „ 4860 für 100 fl. 95.40 65.50 
und unter * sweiſung ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung wiatowy w celu zastepowania masy spadkowéj i Como Rentenſcheine zu 42 L. austr, . e 16.75 17.— 
anzubringen; wirrigenfalls die Verlaſſenſchaft, für welche — ee Bi ea Isukcesorôw Zoffi Stauberowéj na koszt i niebezpie- B. er Mronlander. 
inzwiſchen der Advocat Dr. Szlachtowski zum Verlaſſen I. 2779 Edvkt (165. 2-8) czenstwo ich p. Jözefa Midowicza kuratorem usta- Grundentlaſtungs⸗Obligationen 

ſchaftscurator beſtellt worden ift, wit jenen, die ſich werden) | Ka nowil, 2 ktörym spör wytoezony wedlug ustawy von Nieder-Öfter. zu 5% für 100 fl. 87.75 88.— 
erbserklärt und ihren Erbrechtstitel auszuweiſen haben, ver.“ Ces. Krol. Sad krajowy zawiadamia niniejszym postepowania sgdowego = alien obowigzujgcego von Mähren zu 5% für 100 14. 
handelt und ihnen eingeantwortet, der nicht angetretene ſedyktem nieobecnego iz miejsca pobytu niewiado- przeprowadzůonym bedzie ; von Schleſien zu 5% für 100 fl. 832.50 88.50 

heil der Verlaſſenſchaft aber, oder wenn ſich Niemand mego p. Alfreda Bogusza, iz przecixko temuz p.“ Poleca sig zatem pozwan m dukcesorom Zoßi hs; RT, u für 100 fl. . 88.— 
erbzerklärt hätte, die ganze Verlaſſenſchaft vom Staate als Laa Apfelbaum w zastepstwie P. Adwokata Dra. Stauberow6j, azeby na — albo satui Stangl re Fern RS 1. RR . bie e f re 79 — 
er 08. eingezogen würde. Blitzfelda pod dniem 14. Lutego 1863 I. do L. lub t62 otrzäbiis dokumenta ustandopienen n dla von Ungarn zu 5% für 100 fl. nens 75.40 75.75 
Krakau, am 25. Februar 1863. 2779 wniöst pozew o zaplacenie sumy wekslowéj nz 5 ; 10 ee o bon Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 23.75 74.— 

2 r nich kuratorowi udzielili, lub wreszeie innego von Kroatien und Slavoni 9% fü — 
| Besmetnsl THri2 AM 1 — 1102 Er. W. g. 2 p. n. i 2e do postepowania We, ſobroncę sobie obrali i o ü tém tutejszemu Sadowiſvon Galizien * 5% für 100 f. 9 0 1 un 
M De aka e, a CH WE 24|doniesli, w ogöle, azeby wszelkich mozebnych doſvon Siebenb. u. Bukowina zu 80% für 100 l. 22.— 17325 

Kundmachung. (467. 3) Sonim * ZMACZONYM|ohrony $rodköw prawnych uzyli, w razie bowiem \ Acti e ulspr. St.) 

ii zostal. przeciwnym wynikle 2 zaniedbania skutki samiſper Nationalbank 812.— 813.— 

In Gemäßheit des §. 17. der h. Minifterialverord- Poniewaz miejsce pobytu pozwanego nie jestſsobie przypisaéb Wugielt) ; der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
nung vom 18. Mai 1859, 3. 90, werden die ſämmtlichen wiadome, przeto c. k., Sad krajowy naznacza na eee 2 ue e ee 0,0 820,0 
Gläubiger des Herrn S. H. Wachtel hiemit anfgefordert, koszt i niebezpieczenstwo tego kuratora w osobie Star 2755 5 Sadu powiatowego. Aae Fd. dec be n . Tone 55 5 1. 4000, 1902 — 
ihre, aus was immer für einem Rechtsgrunde herrührendenſp. Adw. Dra Witskiego dodajge mu Substytuta Stary Sacz, duia 4 Lutego 1863. der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CWM. 5 
Forderungen bei ee des h. 15 k. w osobie p. Adw. Dra Balko, 2 ktörym niniejszaa kf ee ee Nh Ben Bahn zu 200 f. W. TEL —— 
Krakauer Landesgerichts vom 20. Dezember 1862, Zahlisprawa wedlug prawa wekslowego przeprowadzon 2 Faiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu Te us » 3.7 
23966 zur Durchführung der Vergleichsverhandlung dele⸗ e l ape i en 99 Edykt. en A SEIEN 200 fl. OR. att 140 f 0%) Enz. 125 u 
girten Gerichtscommiſſär k. k. Notar Dr. Martin Strzel-| Wzywa sig zatém pozwanego, aby w powyzszym C. k. Sad obwodowy . Tarnowski niniejszeimmſder fühl. Staate-lomb. ven. und Geng. ital. Giſen - J 
bicki, in deſſen Kanzlei zu Krakau, Haus-Nr. 74/10 L,ezasſe albo sam sie stawil, lub t62 potrzebneſczyni wiadomo, ia na zgdanie p. Feliksa Br. Ko- bahn zu 200 fl of. W. oder 500 Fr. . . 270.50 871. — 
Grod⸗Gaſſe unter Beibringung der den Titel und den Be- Srodki obrony ustanowionemu zastepey podal, lubinopki wzywa sie posiadacza wekslu zaginionego 5 galiz. Karl 0. Bampſſchſfal zu 200 fl. CM. 216.75 217. 
trag der Forderung erweiſenden Urkunden, längſtens bis 9. tez sobie innego obrat, i o tem Sadowi doniésk, z daty Bochnia d. 22 Stycznia 1846 na sumg 1000 x „ ahels⸗Geſellſchaft zn 128994780 
April 1863 jo gewiß anzumelden widrigens die Nicht. gay: w razie przeciwnym sam sobie.zniedopelnie-|ztr. m. k. dnia 1 Lutego 1846, na ordre h. Men- des err. Lloyd in Trieft zu 500 fl. EM. . 239. 240 
anmeldenden, im Falle ein Vergleich zu Stande kommen nia tego wynikajgce skutki przypisze. dla Sterna platnego, przez Eisiga Stern wystawio- der Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. HM. 400.— 402. 
follte, von der Befriedigung aus allen der Vergleichsver⸗ Krakow, dnia 23 Lutego 1863. nego a przez sp. Teodora Broniewskiego do za- der 25 e GEHT zu i 
handlung unterliegenden Vermögen, inſoferne ihre Forde⸗ platy przyjetego w ksiegach tabuli krajowej instr. ro * erg 392.— 395. 
rungen nicht mit einem Pfandrechte bedeckt find, ausgeemnmĩñx?5? 643 p. 79 instr. 572 p. 291 n. 15 on. ingrossowa- der 6jä A für 1001. 4104.80 105.— 
ſchloſſen werden würden, und der Schuldner nach . 27 N. 731. e. Edykt. (168. 2-3) nego, by takowy W przeciggu 45 dni od czasu) Natienalbant ! 1ojährie zu 5% für 100 fl. 100.75 101.— 
der h. Miniſterialverordnung vom 18. Mai 1859, R. G. B. G Bl e al podsse a0 pierwszego umieszezenia edyktu w urzedow6j ga- 5 dan De - en 25 14 200 . 90.50 91.— 

; jener Glaubi Fax > . k. 8 2 n ; 16 5 1. de onalba a 2 — — 
3.90, to. enn jener Clünbiger , weldhe ie Anmel wiadomo$ci, ze Kalikst Eustachy i Emilia Hohen- zecie Krakowskiej Sadowi przediozyl, w przeci- ſtr. W. ea 155 für 100 K 680.40 86.60 


13 j a nähe . 5 * auf ö 
dung unterlaſſen ſollten, von jeder Verbindlichkeit befreit dorfowie przeeiw 1) Adamowi Jözefowi Felicya- wnym bowiem razie weksel ten za umorzony uzna- Galiz. Gredit-Anftalt öſtr. W. zu 4% für 100 l. 77.25 77.75 


wäre. ; : g 1 zostanie. 
N 4 imion, 2) Ju-|0ym 208 Loſe 
Krakau am 28. Februar, 1863. N Fake polen M ur 2 mi, 3) Karola 5 — Z rady c. k. sgdu obwodowego. der N für Handel — Gewerbe zu 
We romeuszowi Janowi Ewangeliscie Erazmowi Wia- Taran, bi Lutese 1868. Donau am e zu 100 fl. EM. 4 
. Notar in Krakau dystawowi 4 imion 4) . = Urszuliju U N. In BL ERBEN ee e nee ge 100 a7 nen 
es — 222222. 3 imion, 5) Janowi Nepomukowi Kantemu, 6) An- 3 1 L „ zu 2 BR 62.50 
een toninie Teofli Bogumile 3 imion, 7) Annie Ma- N. 16. Ankündigung. (459. 3) e De . da en er 22 — 12 — 
eee Kundmachung. (164. 3) gdalenie Krystynie Urszuli 4 imion, 8) Ignacemu Wegen Ueberlaſſung der Kothreinigung im Gebiethe) Salm i 9 I 
Seit 15, Februar 1863 an können bei den Poſtäm⸗ Dominikowi Kajetanowi Jözefowi 4 imion, 9) Fran- ber Stadt Mieliczkn für die Zeit vom 1. November 1863,Palff n % III. 9 3025 
1 Sent 2 mit Nach bis Betra ji eiszkowi Rosciszewskim 2 2ycia i miejsca pobytuſpis Ende October 1866 das iſt: auf drei nach einander Se genois fu 40 W a 
100 f Bft W. ur Gi nad We Die re. niewiadomym, dnia 6 Lutego 1863 do L. 731 po- folgende Jahre wird die Lieitationsverhandlung am 24. Windiſchgrätz ” 20 4 „„ 5 
vißan fü Nacht 0 Ik 0 5 50 6 für. je gwei zew, o urnanie, ze suma 60,000 zip. na Zurawicz- April 1863 um 9 Uhr Vormittags in der hierortigen Waldſtein zu 20 fl. „ 23.75 24.25 
blen für Nachnahren beträgt von 50 fe ac fir de d kacß na tzecz spadkobiereöw Antoniny 2 Grabif- Magiſtratekanzlei abgehalten werden. S en 0: een 
i 3 Monate. 


Gulden oder jeden Theilbetrag unter zwei Gulden einen 
Nenkreuzer . 
. Ven der k k. gal. Poſtvirection. 
Lemberg, am 17. Februst 1868. 


skich Roseiszewski6j zaprenotowana i na cenę ku- Fiscalpreis beträgt für 1 Jahr 545 fl. öſt. W. 
na tych döbr ee jest eo. iz 10 h Licitationsbedingniſſe können jederzeit in der bie Augsburg, für ! Fedder Pond weg 9725 97.30 
eeny kupna, na ktöréj W ilosci 6720 zr. m. K. na gen Magiſtratskanzlei eingeſehen werden. a e M. 90 1 5 ſüddeut. Währ. 4 

IV. miejscu kolokowang zostala, ma by€ wykr6slo-! Unternehmungsluſtige verſehen mit dem Vadium wer⸗ 9 u für 100 M. B. 4% 99.50 86. 
. Are 20 W skutek tego pozwu do rozprawyfben zu dieſer Verhandlung vorgeladen. ondön, für 10 Pf. Sterl 5% 118.23 115.30 


termin na 3 Üzerwca 18638 0 goödzinie ö ieli i 1863. Bari; für 100 Francs 5 465.60 45,70 
6j 8 Magistrat Wieliczka, den 21. Jänner 18 3 


— n: 115 ‚Obwieszczenie; 


04 1590 Lutego roku 1863 moga bys w e. k. 9 przedpoludniem wyznaczony i ze dla zapozwa- 


N e sy . . itts⸗Cours Letzter Cours 
Urzedach pocztowych przyjmowane przesyiki 2 za-|nych 2 2yeia i miejsca pobytu niewiadomych a Obwieszezenie. Dugi 1. Ah. 
liezkg do 100 Zkr. W. a. W razie smierei dla ich spadkobiercöw 2 nazwiska W f FR een! „[Kaiſerliche Münz⸗Dukaten 5 49 — — 549 5 50 
Prowizya wynosi za zaliezki od 50, 2lr. 2zf miejsca pobytu niewiadomych, kurator w osobie , fut een Wamerzanienia ro List 445 „ dollw. Dukaten 5 40 — — 545 5 50 
6W r. lub ezgsei ni26) dwöch ziot. r.ip- Adwokata Rybiekiego 2 zastgpstmem p. Adwo-I 1353 ² — — - 02 DA 53, 23 
jeden krajcar W. a. kata Lewickiego postanowiony zostal, 2 ktörym 822 ah air 297 Arm SEDEe 9 50 
2 Od 5 k. galieyiskiei Dyrekeyi poeztowé]. spör wytoczony wedtug ustawy obowigzujgcy prze- e eee Ka ie Kal a aan Zum 108 
Löw, dnia . Lutego 1863. prowadzonym bedzie. 1863 0 godzinie 9 przed poludniem publiezna li- — — — — — 


Wzywa sig wigc pozwanych, aby w zwy2. ozna- 
— nn ezonym terminie albo samı staneli, albo potrzebne 
dokumenta ustanowionemu kuratorowi udzielili, 
N. 3241. Ediet. (460. 3) albo innego obrohce sobie wybrali i o t6m Sadowi 

Vem k. k. Tarnower Kreisgerichte wird dem gegen⸗ doniesli, albowiem przeeiwnym' razie skutki 


wärtig unbekannt wo abweſenden Schija Baruch Bergmann . zaniedbania wynikle, sami sobie przy. 
mittelſt gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es wurde N ; 

wer eien an Bunten der Frau Marie Steiner ein Rzeszöw, dnia 13 Lutego 1863. 
Sicherſtellungsbefehl in Betreff der von ihm acceptirten — 5 NN 

Wechſelſumme über 727 fl. öſt. W. unter wechſelrechtlicher . 1751. Edykt. (161. 1-3) N. 163. p. Concurs-Ausſchreibung. (171. 1-3) 


Execution erlaſſen. 8 4 50 
Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, jo C. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszem wia“ Bei dem k. k. Neu-Sandecer Kreisgerichte iſt eine 
hat das k. k. Kreisgericht zu deſſen Vertretung und auf dej-/domo, czyni, iz na zadanie p. Feliksa Br. Konopkiſſpſtemiſirte Aumtsdienerſtelle mit dem jährlichen Gehalte von 
ſen Gefahr und Koſten den hieſigen Advocaten Hrn. Dr. wzywa sie. posiadacza wekslu zaginionego 2 daty 315 fl. öſt. W. und Amtskleidung im Falle der graduellen 27 Min. Vorm. 2 Uhr 15 Min. Nachm. 
Rosenberg mit Subſtituirung des Hrn. Adv. Dr. Sto- Bochnia dnia 22. Styezmia 1846 na summe 1000 Vorrückung aber eine ſolche in den Gehaltsſtufen von 262 von Wen nach Granieg 14 Uhr 16 Min Vorm. 2 Uhr 
0 Air. m. k. dnia 1 Lutego 1846 na ordre p. Mendlaffl. 50 kr. und 210 fl. öſt. W. zu beſetzen. 26 Min. Nachm. 7 uhr 56 Min, Abende. 


jatowski als Kurator beſtellt, und demſelben der Beſcheid ö f 0 1 leid; 
vom 28. Febr. 1863, 3. 3241 eingehändigt. Sterna platnego pızez Eisiga Stern wystawionego,| Bewerber um dieſe Stelle haben ihre ordnungsmäßig| cn ee ene 20 Din Abende ub 5 Uhr 


Durch dieſes Ediet wird demnach der Belangte er⸗ſa przez s. p. Teodora Broniewskiego do zapkatyIbelegten Geſuche binnen vier Wochen vom Tage der drit-“ o Min. Morgens. 
innert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder e i 1 N . 
die erforenfen Mebtöbehelfe den keftlten Dertreter mit Meteprolpgifche Beobachtungen. . e eee e BE a DL 
zutheilen, oder auch einen andern Sachwalter zu wählen und Früh, 5 Uhr 27 Min. Abends; — von Oſtrau über Oder⸗ 


eytacya. N \ 

Roczna cena wywolania wynosi 545 zir. wal. Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
austr. a warunki licytacyjne moga bye w tutejszéj vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
registraturze przejrzane. Abgan 


N, 8 
Przedsiebiorcöw zaopatrzonych we wadya za- von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Machm. 
prasza sig na dzien i miejsce przeznaczone. nach Breslau, nach Warſchau, nach Oſtrau und über 
Magistrat Wieliczka, dnia 21 Styeznia 1863. Oderberg nach Preußen A Vormittags; — nach und bis 
Szezakowa 3 Uhr 30 Min. Nachm.; — nach Przemys! 
CT 6 ühr 15 Min. Früh; — nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. 
Vorm. 8 Uhr 40 Minuten Abends; — nach Wieliezka 
11 Uhr Vormittags. 
von Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
nuten Abends. 
von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormitt 


: R Der 
dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur Verthei⸗ 2 Barom.⸗Höhe] Temperatur Speciſſche yı; 5 Sud. a0 Erscheinungen Wärme im berg aus Preußen 5 Uhr 27 Min, Abends; — von Prze⸗ 
digung Mensen vorjeriemäfige Reötämittel zu erde. „ in gal ene „09 Saucen > ke nn 17 0 Lande ber tage | , Peng, 2 uhr Ba Win Nahm e e 
fen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehen 8 [0° Reaum. red. Reaumur der Luft | Gene 58 Suh 2b M. Be Nachm.; — von Wielſezts 
den Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 522077 90 48 mitte f ßhßeſter F ſin emysl von Krakau 4 uhr 43 Min. Nach m. 10 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 10 30. 01 82 Sd, fill heiter mit Wolfen | — 901,4 40% in uber von Krakau 8 uß 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 Ni. 
Tarnow, 28. Februar 1863. * 66 29 64 83 NO. ſchwach trüb Reif | nuten Abends. 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


age. f 
von Granica nach Szezakowa 6 Uhr 30 Min Früh 11 Uhr 


